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Rheinstettener Erklärung 
Präambel 

Alle Menschen dieser Welt haben das Recht auf ein 
würdiges Leben, in dem sie ihre Bedürfnisse selbstbe-
stimmt in einer Weise verwirklichen können, die auch 
kommenden Generationen noch die gleichen Möglich-
keiten der Bedürfnisbefriedigung belässt. 

Die Armut eines großen Teils der Weltbevölkerung 
stellt ein Unrecht und einen Verstoß gegen die Ziele 
der Agenda 21 dar, wie sie auf der Konferenz der Ver-
einten Nationen 1992 in Rio beschlossen worden sind. 
Armut bewirkt nicht nur direktes Leid der Betroffenen, 
sie ist auch die Wurzel für kriegerische Konflikte, glo-
bale Wanderungsbewegungen sowie die aus der Not 
geborene Zerstörung der Umwelt. 

Die Stadt Rhein-
stetten hat sich 
deshalb zu der ak-
tiven Umsetzung 
der Agenda 21 
verpflichtet. Der 
Einsatz für eine 
gerechtere Gestal-
tung der Welt ist 
somit eine kom-
munale Aufgabe in 
der Stadt Rhein-
stetten. Hierzu be-
kennen sich an-
lässlich des 50. 

Landesjubiläums 
Baden-Württem-

berg im Juli 2002 
sämtliche kommu-
nalen Akteure in-
nerhalb ihres Ver-

antwortungs- und Wirkungsbereiches ausdrücklich. 
Diese Selbstverpflichtung von Stadtrat, Verwaltung und 
Bürgerschaft betrifft die im folgenden aufgeführten 
Handlungsfelder. 
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Rheinstetten Declaration  
Preamble  

All people in this world have the right to lead a dignified 
life, in which they can autonomously meet their needs 
in such a way that also future generations will be able 
to fulfil their needs. 

 The poverty of a large part of the world population is 
an injustice and a violation of the Agenda 21 objectives 
as they were adopted 
at the United Nations 
Conference held in 
Rio de Janeiro in 
1992. Poverty does 
not only cause direct 
suffering of the people 
affected but it also the 
root of armed 
conflicts, global 
migration movements 
and destruction of the 
environment 
stemming from 
necessity. 

The City of 
Rheinstetten has therefore committed itself to the 
active implementation of Agenda 21. The commitment 
to designing a just world is thus a municipal task in the 
City of Rheinstetten. On the occasion of the 50th 
anniversary of the Federal State of Baden-
Wuerttemberg in July 2002, all municipal decision-
makers expressly declared their support for this cause 
within their sphere of responsibility and activity. This 
self-commitment of town council, administration and 
citizenry affects the following areas: 
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1. Global denken – lokal handeln.  
Ein bewusstes Einkaufsverhalten verbessert 
die Lebensqualität in den Entwicklungsländern 
und in Rheinstetten 

Zur Überwindung der Armut ist ein gerechtes Weltwirt-
schaftssystem mit fairen Preisen und freiem Zugang 
der Entwicklungsländer zu den Märkten der Industrie-
nationen erforderlich. Die Probleme der Globalisierung 
wirken auch in Rheinstetten, sie sollen mit den örtlichen 
Möglichkeiten aktiv angegangen und reguliert werden. 

Eine wirksame Einflussmöglichkeit besitzen hier alle 
Bürgerinnen und Bürger, die sich unmittelbar im Alltag 
durch die Nachfrage nach fair gehandelten Produkten 
für die Produzenten in den Entwicklungsländern einset-
zen können. Der Einkauf fairer und regionaler Produkte 
in Rheinstetten sichert auch den Fortbestand des 
Rheinstettener Gewerbes und sorgt damit für ein le-
benswertes Wohnumfeld. Das örtliche Gewerbe ist 
aufgerufen, den Einkauf durch ein entsprechendes An-
gebot in breiter Form zu ermöglichen. Die öffentliche 
Verwaltung steht hier in der Pflicht, mit der gezielten 
Beschaffung fairer Produkte im örtlichen Einzelhandel 
eine Vorreiterrolle auszuüben und dadurch den Aufbau 
der Vertriebsstrukturen zu fördern. 

 
2. Partnerschaftliche Zusammenarbeit dient 

weltweit der Sicherung des Friedens und der 
Umwelt und damit auch unserer eigenen 
Zukunft 

Die Städtepartnerschaft mit Palca und viele weitere 
partnerschaftliche Beziehungen bieten vielfältige Mög-
lichkeiten der Unterstützung und der Zusammenarbeit 
unter Achtung der kulturellen Eigenheiten. Persönliche 
Begegnungen ermöglichen eine Teilhabe am Leben 
des jeweils anderen, wodurch globale Probleme ein 
Gesicht erhalten und Solidarität hervorgerufen wird. 
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1. Think globally – act locally. Conscious 
purchase behaviour improves the quality of life 
in developing countries and in Rheinstetten  

In order to overcome poverty a more just world 
economic system with fair prices and free access of 
developing countries to the markets of the industrial 
nations is indispensable. The problems of globalization 
make themselves felt also in Rheinstetten; they are to 
be actively tackled and settled with the local 
possibilities. 

All citizens have an effective possibility to exert 
influence in everyday life by demanding fair trade 
products, thus supporting the producers in developing 
countries. The purchase of fair trade and regional 
products in Rheinstetten guarantees also the survival of 
the Rheinstetten trade and thus increases the quality of 
life in the dwelling environs. The local trade is called 
upon to offer a wide range of the respective products. 
The public administration has the duty to blaze a trail 
by specifically providing fair trade products in local 
retail trade and thus promoting the creation of sales 
structures. 

 

 

2. Cooperation as equal partners helps secure 
peace and protect the environment and and 
thus also secure our own future 

The town twinning with Palca and many other relations 
offer many different possibilities of support and 
cooperation by respecting the cultural characteristics. 
By meeting other people you can share in their lives, so 
that global problems take on a personal character and 
solidarity is caused.  
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Diese Hilfe zur Selbsthilfe, die den Partnern eine sich 
auf Dauer selbst tragende, eigenständige Entwicklung 
ermöglicht, trägt zur Sicherung des Friedens und der 
Umwelt auf dieser Erde bei. Sie ist damit zugleich ein 
Instrument unserer eigenen Zukunftssicherung in einer 
zunehmend verflochtenen Welt. Die Bürgerinnen und 
Bürger, der Stadtrat und die Stadtverwaltung werden 
aufgerufen, sich noch stärker innerhalb dieser Partner-
schaften zu engagieren. 
 

3. Bewusstseinsbildung schafft das Fundament 
für ein verantwortliches Handeln in „Einer Welt“  

Vereine, kirchliche und andere Gruppen in Rheinstetten 
engagieren sich seit Jahren im direkten Kontakt mit be-
troffenen Menschen in den Entwicklungsländern im 
Rahmen der Unterstützung konkreter, überschaubarer 
Projekte. Dadurch wird nicht nur die wirtschaftliche 
Grundlage der Projektpartner gesichert, sondern auch 
eine breite Basis für die entwicklungspolitische Be-
wusstseinsbildung in Rheinstetten geschaffen. Kompli-
zierte Zusammenhänge können in der Projektarbeit 
exemplarisch 
durch überschau-
bare Lernfelder er-
fahrbar gemacht 
werden. Insbeson-
dere die in der Ju-
gendarbeit tätigen 
Einrichtungen sind 
deshalb aufgefor-
dert, durch phan-
tasievolle Aktio-
nen „die auch 
Spaß machen“ die 
Entwicklung hin zu 
einer verantwor-
tungsbewussten 
Lebensführung zu 
fördern. 
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This help to self-help, which in the long run allows the 
partners a self-supporting, independent development, 
helps secure peace and protect the environment. It is at 
the same time an instrument to secure our own future 
in an increasingly connected world. The citizens, the 
town council and the municipal authorities are called 
upon to get involved in these partnerships to an even 
greater extent. 

 
 

3. Creation of awareness lays the foundations for 
responsible action in “One World” 

Associations, church and other groups in Rheinstetten 
have committed themselves for years in the direct 
contact with people affected in the Third World by 
supporting concrete, manageable projects. In this way, 
not only the economic basis of the project partners is 
ensured but also the foundations of making the people 
in Rheinstetten aware of development policy are laid. 
Complex connections can be illustrated in the project 
work by clear learning fields. Especially youth welfare 
institutions are therefore called upon to promote the 
development towards a responsible way of life by 
creative actions that “are also fun”.  
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4. Das Zusammenspiel von Politik-Verwaltung–
Bürgerschaft bedarf bestimmter Rahmenbe-
dingungen für ein gelungenes „Aktivierendes 
Rheinstetten“ und somit für eine lebendige, 
gesunde Kommune 

Anhand der vielfältigen kom-
munalen „Eine Welt“-Akti-
vitäten in Rheinstetten wird 
deutlich, dass eine Kom-
mune durch ein gutes Zu-
sammenwirken von Politik, 
Verwaltung und Bür-
gerschaft lebendig wird und 
für die zukunftsgerichteten 
Entscheidungen unter-
schiedliche Blickwinkel mit-
einbezogen werden können. 
Verschiedene Rah-
menbedingungen sind hier-
für erforderlich. Ein sinn-
volles Zusammenwirken 
bedarf gegenseitiger Res-

pektierung und Ankerkennung des jeweiligen Ver-
antwortungs- und Wirkungskreises. Gemeinsame 
Seminare für Bürgerschaft, Politik und Verwaltung 
können hierfür eine Grundlage schaffen. Verwaltung 
und Politik können eine aktive Partizipation der Bürge-
rinnen und Bürger erwarten. Im Gegenzug benötigen 
die ehrenamtlich engagierten Bürgerinnen und Bürger 
in ihrem Engagement die politische und methodische 
Unterstützung von Stadtverwaltung und Stadtrat. Von 
besonderer Bedeutung ist die Möglichkeit einer breiten 
Öffentlichkeitsarbeit im Amtsblatt sowie die rechtliche 
Absicherung der Aktiven. Außerdem ist einem entspre-
chendem Gremium aus Ehrenamtlichen, Verwaltung 
und Politik ein Vorlagerecht an den Stadtrat zu er-
möglichen. Ein solches strukturell abgesichertes 
Zusammenwirken ist als „Aktivierendes Rheinstetten“ 
eine Grundlage für eine langfristig lebendige und somit 
zukunftsfähige Kommune. 
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4. The interplay of politics – administration – 
citizenry requires certain basic conditions for a 
successful “Mobilizing Rheinstetten” and thus 
for a lively and sound community 

 

The varied municipal “One World” activities in 
Rheinstetten clearly show that a community becomes 
lively by good cooperation of politics, administration 
and citizenry and that different points of view can be 
included in forward-looking decisions. This requires 
various basic conditions. Sensible interplay 
necessitates mutual respect and recognition of the 
respective sphere of responsibility and activity. 
Common seminars for citizenry, politics and 
administration can lay the foundations for it. 
Administration and politics can expect active 
participation of the citizens. In return, the honorary 
citizens require political and methodical support of 
municipal authorities and town council for their 
commitment. Of special importance is the possibility of 
public relations in the official gazette as well as the 
legal safeguarding of the active citizens. Moreover, a 
corresponding body composed of honorary citizens, 
administration and politics is to be granted a right of 
submission to the town council. Such structurally 
secured interaction as “Mobilizing Rheinstetten” is a 
basis of a community that is lively in the long term and 
thus fit for the future. 
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5. Das Land Baden–Württemberg –  
Musterland für die weltweite Solidarität 

Vom Land fordern die in der „Eine Welt Arbeit“ enga-
gierten Gruppen eine tatkräftige ideelle und materielle 
Unterstützung, mit der Baden-Württemberg seinen An-
spruch als Musterland auch in der Praxis der welt-
weiten Solidarität unterstreicht. Konkrete Möglichkeiten 
werden hier in Schlüsselzuweisungen an die Kom-
munen für die entwicklungspolitische Bildungsarbeit 
sowie in einem Austauschprogramm für kommunale 
Akteure aus der „Ersten“ und „Dritten“ Welt gesehen. 
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5. The Federal State of Baden-Wuerttemberg – a 
model state for worldwide solidarity 

The groups involved in “One World Work” demand 
active non-material and material support of the federal 
state, with which Baden-Wuerttemberg underlines its 
claim of being a model state for worldwide solidarity. 
Concrete possibilities would be key assignments to the 
municipalities for educational work related to 
development policy as well as an exchange programme 
for municipal decision-makers from the “First” and 
“Third” World. 
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Für die Stadt 
 

 

Für die Fraktionen 

 
 

 

Für den Stadtrat 

 

 

 

Für die Wirtschaft 
 

 
 

 

Für die Kirchen 

 

 

 

Für die Schulen 

 

 

 

Für die Vereine 
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Rheinstettener Erklärung 

Die hier abgedruckte Erklärung wurde am 20. Juli 
2002 in öffentlichen Bürgerforen erarbeitet. Sie wurde 
vom Stadtrat, den Pfarrern der Kirchengemeinden, den 
Schulrektoren, den Vereinsvorständen sowie den 
lokalen Wirtschaftsvertretern unterzeichnet. 

In Baden-Württemberg engagieren sich ehrenamtlich 
sehr viele Menschen, es wird deshalb als „Bürgerland“ 
bezeichnet. Zum 50jährigen Gründungsjubiläum zog 
die „Karawane Bürgerland“ durch das Land und 
machte an diesem Tag in Rheinstetten zum Thema 
„Eine Welt“ Halt. 
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Rheinstetten Declaration 

The declaration printed here was drawn up in public 
citizen forums on 20 July 2002. It was signed by the 
town council, parish priests, principals, executive 
committees of clubs as well as local business 
representatives. 

A lot of people do voluntary work in Baden-
Württemberg; it is therefore called a “citizen state“. On 
the occasion of the 50th anniversary of the federal 
state’s foundation, the “Citizen State Caravan” moved 
through Baden-Württemberg and stopped in 
Rheinstetten on that day on the subject of “One 
World”. 
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